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Bärenherz-Ehrenamtlerin Christine
Jentzsch wird für den Ingo-Bümmerstede-
Ehrenamtspreis nominiert

André Junghanns, Betriebsratsmitglied und Filialleiter von Blume 2000 in der
Petersstraße Leipzig, sowie Annegret Kämpfe, ebenfalls Betriebsratsmitglied,
haben Christine Jentzsch und das Kinderhospiz Bärenherz für den neu
eingeführten Ingo-Bümmerstede-Ehrenamtspreis vorgeschlagen.

Der Betriebsrat von Blume 2000 hat diesen Ehrenamtspreis im Jahr 2024 ins
Leben gerufen, um ehrenamtliche Helfer und deren Organisationen zu



würdigen. Der Preis ist mit 1000 Euro dotiert und wird an herausragende
Persönlichkeiten verliehen, die sich durch ihre Menschlichkeit und ihr
außergewöhnliches Engagement auszeichnen. Dabei erhielten sowohl die
ehrenamtliche Helferin Christine Jentzsch als auch das Kinderhospiz
Bärenherz jeweils 500 Euro.

Die Vorschläge für den Preis werden durch den Betriebsrat ausgelost,
wodurch die besondere Unterstützung und Hingabe der Nominierten
hervorgehoben wird. Diese Ehrung ist eine wertvolle Anerkennung der Arbeit
des Kinderhospizes Bärenherz und der engagierten Ehrenamtlichen, die
unermüdlich zum Wohle der Kinder und Familien beitragen.

Das Team des Kinderhospizes Bärenherz bedankt sich bärenherzlich für die
große Unterstützung und die ehrenvolle Nominierung.

Das Kinderhospiz Bärenherz Leipzig begleitet Familien mit schwerstkranken
Kindern ab dem Moment der Krankheitsdiagnose bis zum Tod der Kinder und
darüber hinaus. Das Kinderhospiz erhält keine staatliche Unterstützung und
die Kassen übernehmen nur einen Teil der Kosten. Ohne Spenden könnte
Bärenherz nicht für Familien mit unheilbar kranken Kindern da sein.
Informationen: www.baerenherz-leipzig.de

http://www.baerenherz-leipzig.de

